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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Als ich diese Zeilen schreibe, liegt der 75. Holocaust-Gedenktag 

noch nicht allzu lange zurück. Viele Fernsehberichte erinnerten 
an die furchtbaren Taten, die in den Konzentrationslagern ge-

schehen sind. Eine Überlebende sagte: „Der Mensch ist ein Tier. 

Es gibt wohl Ausnahmen, aber die Menschheit an sich ist ein 
Tier, eine schreckliche, grausame Bestie!“. 

Und auch ich habe mich bei den Filmen immer wieder gefragt: 
Wie können Menschen anderen Menschen so etwas antun? 

Wozu sind wir Menschen eigentlich fähig?  
 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, hat gerade die Passionszeit begonnen. Wir erinnern uns 
in dieser Zeit daran, was Jesus alles ausgehalten hat an Hass, Verachtung, Einsamkeit 

und Leid.  
 

Die Passionszeit ist nicht vorbei. 
Jeden Abend bringen uns die Nachrichten aktuelle Beispiele heutiger „Passionszeiten“, 

oder wir erleben sie selbst durch eigene Schwierigkeiten, Krankheit und Sorgen.  

Wie gut, dass der Eine, dass Jesus da ist, der all das ausgehalten hat, damit er uns 
zur Seite stehen kann, was immer geschieht. Wie gut, dass er da ist und auch die 

heimlichen Tränen sieht und Leid mit uns aushält.  
 

Und dann kommt der Ostermorgen.  
Und da wird klar: Gott will das Leben und nicht den Tod.  

Seine Kraft war und ist stärker als alle Todesmächte. In dieser Kraft konnte Jesus auf-
erstehen und den Stein vom Grab wälzen.  

Genau wie die Passionszeit nicht vorbei ist, sondern sich durch unser Leben zieht, ist 
auch Ostern nicht vorbei. Nicht nur Jesus ist auferstanden, sondern auch wir werden 

auferstehen. Am Ende unseres Lebens hier auf der Erde.  
 

Aber auch am Ende unserer Passionszeiten und Tode mitten im Leben, liegen auch un-
sere Auferstehungen, die wir schon hier und jetzt erleben dürfen. 

An Ostern erinnern wir uns auch immer daran, dass Jesus die Steine, die auf unserem 

Herzen liegen wegwälzt. Er macht den Weg frei für ein neues Leben, geborgen und 
behütet, weil wir wissen: der Tod und das Leid hat eben nicht das letzte Wort. 
 

Und so wird das Kreuz für uns zum Baum des Lebens, der uns daran erinnert, dass 

Leid, Schmerz, Verfolgung, Hass und Gewalt zu unserem Leben gehören, nicht weg-
geglaubt werden können. Aber dass der Tod am Kreuz nicht das Ende war, sondern 

der Anfang für neues Leben. So, wie es in einem neueren Osterlied heißt: „Holz auf 
Jesu Schulter, von der Welt verflucht, ward zum Baum des Lebens und bringt gute 

Frucht. Kyrie eleison, sieh, wohin wir gehen. Ruf uns aus den Toten, lass uns aufer-

stehn“ (Gesangbuch Nr. 97). 
 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passionszeit und frohe Ostern! 
 

Ihre Sabine Dresel, Diakonin 
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Gruppen und Kreise 
 

Froschchor 
Proben immer Mittwochs von 17:00 

– 18:00 Uhr im Martin-Luther-Haus 
 

Singkreis 
Proben immer Montags, 19:00 Uhr 

im Martin-Luther-Haus  
 

Posaunenchor Rügheim 
Probe Montags, 19:30 Uhr 

Leitung: Robert Grüll 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
Posaunenchor Kleinmünster 

Probe Montags 19:30 Uhr 

Leitung: Siegfried Sauerteig 
 

Frauentreff  

 Freitag, 06. März, Weltgebets-

tag aus dem südafrikanischen 
Land Simbabwe: „Steh auf und 

geh!“; 19:00 Uhr im Martin-
Luther-Haus  

 16. April, Führung Bibelkeller: 

„Auf den Spuren von Jesus“, 
anschl. Einkehr. Eintritt: 4,00 €, 

Abfahrt: 18:00 Uhr Marktplatz 
Rügheim, Anmeldung: Pfarramt. 

 28. Mai, Stadtführung in Ebern, 
Teil 2, anschl. Einkehr. Führung: 

4,00 €, Abfahrt: 18:00 Uhr 

Marktplatz Rügheim, 18:30 Uhr 
Führung, Treffpunkt Bahnhof 

Ebern, Anmeldung: Pfarramt 

 
 

Seniorenkreis Kleinsteinach 
(14:00 Uhr)  

 Do, 19. März: Thema steht noch 
nicht fest  

 Do, 16. April: Beginn um 10:00 

Uhr mit Weißwurstfrühstück, dann 
Besuch von der Kinderkrippe 

 Do, 14. Mai: Maiandacht und 
gemütliches Beisammensein 

 

Seniorenkreis Rügheim  

(14:00 Uhr)  
 Do, 19. März: Reisebericht mit Bil-

dern aus China 

 Mi, 15. April: Seniorenkino in Zeil 
 Do, 14. Mai: Tagesausflug nach 

Miltenberg 
 

Gesprächskreis  
Jeweils um 10:00 Uhr bei Elisabeth 

Hager (Tel. 50 26 66). 
 03. März  

 17. März 

 31. März 
 21. April 

 05. Mai 
 19. Mai 

 

Hausfrauenfrühstück in 

Altenstein 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat, 

von 9:00 – 11:00 Uhr im CVJM-Heim 

in Altenstein. Unkostenbeitrag 8,-- €  
 

 Mi, 11. März 

 Mi, 08. April 

 Mi, 13. Mai 
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Aus dem Kirchenvorstand Rügheim  
 

 Stand der Kirchenrenovierung  

Das statische Gutachten ist gut ausgefallen. Wenn das Gerüst steht, wird das 
Holzschutzgutachten durchgeführt. Als Sicherheitskoordinator während der Bau-

phase wurde eine eigene Firma beauftragt.  
Die Befunduntersuchung brachte viele verschiedene Farben aus früheren Zeiten 

zum Vorschein. Der Kirchenvorstand entschied sich für eine helle Farbgebung. 

Höchstens an einigen Stellen könnte man mit bunten Farben auffrischen, z. B. an 
Türen oder Fenstern. Dazu werden demnächst Muster angebracht. 

Zu den bisherigen Plänen - z B. neues Fenster im Altarraum, Farbgebung, Auf-
frischen der Ornamente im Bogen zum Altarraum - hat der Denkmalschutz keine 

Einwände. 
Der Architekt sieht die Vorbereitungen und Arbeiten im Zeitplan. Jetzt wird mit 

den Außenarbeiten begonnen, ab Juni mit den Innenarbeiten (ab da kann die 

Kirche nicht mehr benutzt werden). Fertigstellung ist bis zur Kirchweih 2020 
geplant. 

 Die Wärmedämmung im Betsaal ist abgeschlossen, weitere Anschaffungen sind 

geplant (Regal, Vorhänge, u. ä.). 
 Der Posaunenchor plant im Sommer 2020 eine Abendserenade. Dazu wird recht-

zeitig eingeladen. 

 Es wurde über einen Gesprächsabend nachgedacht. 

 Der untere Raum im Martin-Luther-Haus (neben dem Besprechungsraum), bisher 

u. a. auch vom Sportverein genutzt, wird demnächst fertig gestellt.  

 Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstands sind am Donnerstag, 2. 

April und 25. Juni 2020 jeweils um 19:30 Uhr. Die Sitzungen sind wie 
immer öffentlich. 

 

Aus dem Kirchenvorstand Kleinmünster 
 

 Der KV Kleinmünster beschließt die Jahresrechnung 2018, wie von der 

Verwaltungsstelle vorbereitet, mit Einnahmen von 18.555, 64 € und Ausgaben 

von 27.763, 95 €. 

 Das Altarbild in Kleinmünster wird derzeit restauriert. 

 Das Osterfrühstück nach der Osternacht am 12. April findet wieder im 

Gemeindehaus in Kleinmünster statt.  

 Die nächste Sitzung findet am 23. Juni um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in 

Kleinsteinach statt. Die Sitzung ist, wie immer, öffentlich. 
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Klausurtag der Kirchenvorstände 
 

Zum Thema „Gottesdienste feiern“ trafen sich die Kirchenvorstände aus Kleinmünster 
und Rügheim am 9. Februar in Oberlauringen. Wir feierten dort den Gottesdienst in 

der Heilig-Kreuz-Kirche mit, den Dekan Jürgen Blechschmidt hielt. 
Anschließend trafen wir uns im Schloss, dem Hauptgebäude der Jugend- und Behin-

dertenhilfe-Einrichtung „Haus Gottesgüte“. Mit einem „Gottesdienst-Quiz“ stimmte De-

kan Jürgen Blechschmidt ins Thema ein. Danach ging es um die Entwicklung unserer 
heutigen Gottesdienste. Wie entstand die Form, seit den Gottesdiensten des Volkes 

Israel, das bei seinem Zug durch die Wüste ja auch schon Gottesdienste gefeiert hat. 
In dieser Zeit hatte das Volk Israel im Allerheiligsten der Stiftshütte die Bundeslade mit 

den Steintafeln, die 10 Gebote. Die Traditionen aus dieser Nomadenzeit wurden später 
übernommen. Auch der Tempel, den König Salomo baute, und der zweite, der zu Jesu 

Zeiten in Jerusalem war, hatten das Allerheiligste, wo nur der Hohepriester einmal im 

Jahr hineindurfte.  
In jüdischen Gottesdiensten im Tempel und in den Synagogen, gab es schon immer 

Wechselgesänge (Psalmen),  Lesungen und am Schluss den Segen, bekannte Elemen-
te auch bei uns. Man las aus der Tora (den 5 Büchern Mose) sowie den Propheten-

büchern.  

Diese Synagogengottesdienste haben die ersten Christen übernommen. Neu hinzuge-
kommen sind u. a. Worte Jesu und das Gebet von Jesus, das Vaterunser. Der Schwer-

punkt des Gottesdienstes hatte sich jedoch verlagert. Hatten die Juden Gott Opfer 
dargebracht – Brand- oder Tieropfer waren damals üblich – so war nach christlichem 

Verständnis der Gottesdienst eher umgekehrt ein Dienst Gottes an den Menschen. 

In der Reformationszeit wurden viele katholischen Elemente weiter beibehalten. Neu 
war, dass die Messe nicht mehr auf Latein, sondern auf Deutsch gefeiert wurde. Und 

nach evangelischem Verständnis spielt die Gemeinschaft eine größere Rolle.  
Der Ablauf ist konzipiert als Gespräch zwischen Gott und den Menschen. Viele Lieder 

bringen Lob und Dank musikalisch zum Ausdruck. 
 

Nach dem Mittagessen bekamen wir eine Führung durch die Räume des Hauses Gott-

esgüte. Wir besuchten eine Gruppe und bekamen von einigen Kindern stolz ihre Zim-
mer gezeigt. Nach einem Abstecher in den Park und zum Spielplatz ging es auch noch 

in die neuen Schulräume, die mit den neuesten Gerätschaften ausgestattet sind.  
 

Am Nachmittag kam dann Pfarrer Hohlweg zu uns, der die Gedanken zu unserer Gott-

esdienstform vertiefte und mit uns überlegte, was uns selbst, ganz persönlich, wichtig 
an einem Gottesdienst ist und welche Motivationen es alles gibt, am Sonntag aus dem 

Bett zu kommen und einen Gottesdienst zu besuchen. 
Nach diesem spannenden Austausch beschlossen wir den Tag zusammen mit einer 

Andacht und machten uns noch vor dem Sturm wieder auf den Heimweg. 
Wir werden weiterhin an diesem Thema arbeiten und sehen, was wir daraus hier um-

setzen können. 
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Weltgebetstag 2020 - Steh auf und geh!  
 

Die Ordnung für den Weltgebetstags-
gottesdienst kommt heuer aus dem 

südafrikanischen Land Simbabwe. 
Frauen aus Simbabwe haben für den 

Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 

Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine 

Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu 
einem Kranken.  

In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst 
lassen uns die Simbabwerinnen erfah-

ren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher und gesell-

schaftlicher Veränderung.  
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen weltweit 

in ihrem Engagement: Zum Beispiel in Simbabwe, wo Mädchen und Frauen den Um-
gang mit sozialen Medien einüben, um ihrer Stimme Gehör zu verschaffen. 

Der Gottesdienst, zu dem auch Männer herzlich eingeladen sind, findet am Freitag, 

06. März um 19:00 Uhr im Martin-Luther-Haus statt. Im Anschluss ist Zeit zum 
zusammensitzen und gemeinsamen Essen. Es gibt Gerichte aus Simbabwe! 

 

Die Dekanatskirche wird zur Baustelle 
 

Nach einer langen   Pla-
nungsphase mit einem 

langatmigen kirchlichen 
Genehmigungsverfahren  

beginnen nun endlich 

die Renovierungsarbei-
ten an der Dekanats-

kirche.  
Zunächst wird der Au-

ßenbereich einschließ-
lich Turm saniert, dann 

der Innenbereich. Dabei 

wird auch das Fenster 
im Altarraum, das nach 

dem Krieg zugemauert 
wurde, wieder geöffnet.  

Die Kostenschätzung für die Maßnahme liegt bei ca. 390.000.- €. Wenn alles plan-

gemäß verläuft, soll die Kirche kurz vor dem Kirchweihwochenende dieses Jahr fertig 
sein. 
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„Ich bin getauft auf deinen Namen,  
Gott, Vater, Sohn und Heil´ger Geist“ 

 

 
          Taufbecken in der St.-Petri-Pauli-Kirche in Eisleben (Taufkirche M. Luthers) 
 

Herzliche Einladung zum Dekanats – Kirchentag  
am Sonntag, 17. Mai 2020 in Zeil am Main 

 

Der Dekanats – Kirchentag wird als Tauferinnerungsfest für Jung und Alt in Zeil 

am Main gefeiert. 
 

Der Familiengottesdienst wird das Taufgeschehen verdeutlichen und beginnt um 
10.30 Uhr in der katholischen Kirche (oberhalb des Marktplatzes). 
 

Anschließend gibt es Mittagessen im Rudolf Winkler Haus.  
 

Ab 12.30 Uhr erwartet Sie ein buntes Nachmittagsprogramm. Unter anderem wird 
das „Karfunkel – Figurentheater“ spielen, und es gibt ein Podiumsgespräch zur Bedeu-

tung der Taufe in unserem Leben. Auf dem Außengelände werden eine Hüpfburg und 
eine Kletterwand aufgebaut. In der Schule gibt es einen „Raum der Stille“, und für die 

Kinder eine Malecke und Playmobilfiguren. 
 

Natürlich werden auch Kaffee, Kuchen und kalte Getränke angeboten. 
 

Der Kirchentag endet mit einer kurzen Andacht, die um 15.30 Uhr beginnt und vom 

Gospelchor mitgestaltet wird. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie und Ihre Familie dabei sind! 
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Gottesdienste 

 

März  
 

So, 01.03. Invokavit 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Fr, 06.03. Weltgebetstag 

19:00 Rügheim (MLH) 
Kollekte: Projekte des Weltgebetstags   
 

So, 08.03. Reminiscere 

09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
10:00 Kindergottesdienst im MLH 
Kollekte: Fastenaktion Mittelosteuropa 
 

Di, 10.03.  Passionsandacht 

19:00 Rügheim (MLH) 
 

Do,12.03.  Passionsandacht 

19:00 Kleinsteinach 
 

So, 15.03. Okuli 

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Mafinga 
 

So, 22.03. Lätare 

10:00 Rügheim, Gottesdienst zum 
Beginn der Dekanatssynode 

Kollekte: kirchlicher Dienst an Frauen 

und Müttern 
 

Di, 24.03.  Passionsandacht 

19:00 Rügheim (MLH) 
 

Do, 26.03.  Passionsandacht 

19:00 Kleinsteinach 
 
 

So, 29.03. Judika 
09:00 Kleinsteinach 

10:00 Rügheim „Sommerzeit-

Gottesdienst“ 
Kollekte: Diakonie Bayern 

 

April  
 

So, 05.04. Palmarum 
9:00 Rügheim 

10:00 Kindergottesdienst im MLH 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Theologische Ausbildung in 

Bayern 
 

Do, 09.04. Gründonnerstag 
Gottesdienste mit Abendmahl 

10:00 Rügheim, MLH 

19:00 Kleinmünster 
Kollekte: Bildungszentrum Hesselberg 
 

Fr, 10.04. Karfreitag 

Gottesdienste mit Beichte und 

Abendmahl 
09:00 Rügheim 

10:15 Kleinmünster 
14:30 Kleinsteinach: Andacht zur 

Sterbestunde Jesu 
Kollekte: Diakonisches Werk und Beit 

Jala 
 

So, 12.04. Ostersonntag 

Gottesdienste mit Abendmahl 
05:30 Kleinmünster: Osternacht 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen 

Bayern und Ungarn 
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Mo, 13.04. Ostermontag 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Bibelverbreitung im In- und 
Ausland 
 

Sa, 18.04.  

18:00 Rügheim: Konf.Beichte 
 

So, 19.04. Quasimodogeniti 

09:00 Kleinsteinach 
09:30 Rügheim: Konfirmation 

15:00 Rügheim: Spruchandacht 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Sa, 25.04.  

18:00 Kleinmünster: Konf.Beichte 
 

So, 26.04. Misericordias Domini 

09:00 Rügheim 
09:30 Kleinmünster: Konfirmation 

15:00 Kleinmünster: Spruchandacht 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Mai 
 

So, 03.05. Jubilate 

09:00 Kleinmünster 
10:00 Rügheim 

Kollekte: Evang. Jugendarbeit in Bayern 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

So, 10.05. Kantate 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster 

10:00 Kindergottesdienst im MLH 
Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 

 
So, 17.05. Rogate 

10:30 Gottesdienst zum 

Dekanatskirchentag in Zeil 
 

Do, 21.05. Christi Himmelfahrt 
10:00 Gottesdienst im Freien 

Kollekte: Posaunenchorverband 
 

So, 24.05. Exaudi 

11:00 Gottesdienst im Kinderhaus zum 
Sommerfest 

Kollekte: Kinderhaus 
 

So, 31.05. Pfingstsonntag 

Gottesdienste mit Abendmahl 
09:00 Rügheim 

10:15 Kleinmünster 
Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern 
 

Mo, 01.06. Pfingstmontag 

10:30 Gottesdienst auf der Schweden-

schanze, bei schlechtem Wetter in der 
Kirche in Eichelsdorf 
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Konfirmation 2020 
Bald haben Sie es geschafft:  
 

Die Unterrichtszeit geht zu Ende, und sie werden konfirmiert. Ihre Konfirmation ist die 

Bestätigung ihrer Taufe durch Gott, dessen Segen ihnen im Gottesdienst zugesprochen 
wird, und durch die Jugendlichen selbst, wenn sie auf die Konfirmandenfrage antwor-

ten: „Ja, mit Gottes Hilfe!“. 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
Das Konfirmationswochenende in Rügheim beginnt mit dem Beichtgottesdienst am 

Samstag, 18. April um 18:00 Uhr. Der Konfirmationsgottesdienst am Sonntag, 
19. April beginnt um 9:30 Uhr, die Spruchandacht ist um 15:00 Uhr. Am Montag, 

20. April treffen wir uns um 11:00 Uhr noch einmal zur Abschluss – Andacht. 

 
In Kleinmünster findet der Beichtgottesdienst am Samstag, 25. April um 17:00 Uhr 

statt. Der Konfirmationsgottesdienst am Sonntag, 26. April beginnt um 9:30 
Uhr, die Spruchandacht ist um 15:00 Uhr. Die Abschluss – Andacht ist am Montag, 27. 

April um 11:00 Uhr. 
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Posaunenchor-Jubiläum in Kleinmünster 
 

Der Posaunenchor Kleinmünster feiert 
am Palmsonntag sein 60-jähriges Jubi-

läum! Wir gratulieren ganz herzlich! 
Derzeit besteht der Chor aus 11 aktiven 

Bläserinnen und Bläsern – es sind noch 

2 Gründungsmitglieder dabei! Und diese 
11 Personen gestalten diverse Gottes-

dienste mit, spielen in Altenheimen, ver-
stärken andere Chöre der Gegend und 

tragen so dazu bei, dass die Gottes-
dienste eine ganz besondere musika-

lische Ausgestaltung bekommen! So 

kommt der Chor auf 20 – 30 Einsätze im Jahr – eine beachtliche Leistung! 
Ohne diesen Posaunenchor würde etwas fehlen in Kleinmünster. Alle hoffen, dass es 

den Chor noch sehr lange gibt! Dafür sind aber auch Menschen nötig, die sich beteili-
gen und mitblasen! Für Interessenten gibt es keine Altersgrenze – jede und jeder ist 

herzlich willkommen! 

Um sein Jubiläum zu feiern, gestaltet der Posaunenchor den Gottesdienst am Palm-
sonntag musikalisch mit!  

 

Serenade in Kleinmünster 
 

Am Abend des Palmsonntags, also am 5. April 
um 18:00 Uhr findet eine Serenade des Posau-

nenquartetts „Posaunostras“ in Kleinmünster 
statt. Das Quartett trifft sich seit einem Jahr 

zur wöchentlichen Probe, nachdem es vorher 

eher unregelmäßig zusammen spielte.  
Nach einem ersten Gottesdienst in Klein-

münster im letzten Sommer findet nun die 
abendliche Serenade statt! Zu hören sind 

Abendlieder, eine Mischung verschiedener Mu-
sikstile und auch Pipi Langstrumpf und die Muppets-Show werden hörbar sein. Der 

Abend wird sicherlich ein Hörgenuss für alle Zuhörer!  

 

Silberne Konfirmation in Kleinmünster 
 

Im Juni 2020 feiern wir in Kleinmünster Silberne Konfirmation. Der Gottesdienst findet 
am 21. Juni in Kleinmünster statt und es feiern die Konfirmandenjahrgänge 1991, 

1993 und 1995. Die entsprechenden Personen werden schriftlich eingeladen. 
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Himmelfahrtsgottesdienst 
 

Den Himmelfahrtsgottesdienst feiern wir, wie 
gewohnt, an einem schönen Platz in der Natur. 

Wo, wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.  
Fest steht schon, dass der Gottesdienst wieder am 

Himmelfahrtstag, den 21. Mai um 10:00 Uhr statt-

findet. Danach lädt uns der Sportverein noch zum 
gemütlichen Beisammensein ein.  

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Ihnen 
zusammen. 

 
 

 

Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © Ge-
meindebriefDruckerei 
 

Unterstützung für Sammlungen gesucht 
 

In unseren Kirchengemeinden gehen jedes Jahr fleißige Sammlerinnen und Sammler 
durch die Straßen und sammeln Geld für bestimmte Zwecke an der Haustüre ein. Je 

mehr Menschen dabei mithelfen, umso weniger Arbeit ist es für jeden Einzelnen. 

In den letzten Jahren sind uns leider einige Personen weggefallen, die in Kleinsteinach 
und in Rügheim in der Siedlung gesammelt haben. 

Wir sind dringend auf der Suche nach Ersatz, die diese Orte übernehmen könnten. 
Genau geht es um ganz Kleinsteinach, das man sich auch aufteilen kann und um die 

Siedlung in Rügheim.  

Wenn Sie genaueres wissen wollen, was alles zu welchen Zeiten zu tun ist oder einen 
Bereich übernehmen könnten, dann melden Sie sich bitte so schnell wie möglich im 

Pfarramt. Sie würden uns sehr damit helfen! 
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Informationsabend Ganztagsbetreuung 
 

Besucht Ihr Kind im nächsten Schuljahr eine weiterführende Schule 
am Schulzentrum Haßfurt? Brauchen Sie für Ihr Kind einen Betreu-

ungsplatz am Nachmittag? Ist es Ihnen wichtig, dass neben der Er-
ledigung der Hausaufgaben auch Zeit für Freizeit und Spaß bleibt? 

Dann ist der „living room“ genau das Richtige für Sie und vor allem 

für Ihr Kind! 
Neben einem warmen Mittagessen umfasst das Angebot auch eine 

qualifizierte Hausaufgabenbetreuung und sinnvolle Freizeitbeschäftigung. Die Betreu-
ungszeiten sind von Montag bis Freitag jeweils von Unterrichtsende bis 15:30 Uhr.  

Am 23. April 2020 findet um 18:00 Uhr ein Informationselternabend im Sil-
berfisch statt, zu dem wir alle interessierten Eltern mit ihren Kindern schon jetzt 

herzlich einladen! 

Die letzte Möglichkeit zur Anmeldung fürs Schuljahr 2020/2021 ist der 22. Mai 2020. 
Für Fragen steht Ihnen gerne das living room-Team mit seiner Leiterin Simone Pendic` 

zur Verfügung: Tel.: 09521-9444 691 oder per Mail: simone.pendic@silberfisch-
hassfurt.de 

 

Frühjahrssammlung im März 
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Getauft wurden:  
 

 

 
 

 

 
 

Kirchlich bestattet wurden:   
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: 
Mo bis Fr vormittags,      8:00 bis 12:00 Uhr 
Mo bis Do nachmittags, 13:00 bis 16:30 Uhr 
 
Dekanat u. Pfarramt, 
Dekan Jürgen Blechschmidt: 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
Fax:        (0 95 23) 950156 
E-Mail:    dekanat.ruegheim@elkb.de 
 

Diakonie Maroldsweisach 
Tel.:         (0 95 32) 9 22 30 

 
 

Diakonin Sabine Dresel 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
E-Mail:    sabine.dresel@elkb.de 
 

Spendenkonto: Raiffeisen-Volksbank Haßberge 
IBAN: DE57 7936 3151 0307 1847 27 
BIC:   GENODEF1HAS  
 

Redaktionsschluss: 
Beiträge oder Termine für die nächste Ausgabe 
bitte bis 07. Mai 2020 melden.  
www.ruegheim-evangelisch.de 

 

Wo Menschenwege enden,  

fängt Gottes Weg erst an, 

der alle Wege wenden und Welten lenken kann.  
Wo Menschenmacht entschwindet,  

erst Gottes Macht beginnt,  
der seine Kraft entbindet, wo unsere Kraft zerrinnt. 

Fritz Woike 
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Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstagskindern 
 

     

 
 

 

... in Rügheim 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 ... in Kleinmünster 
 

 

 
 

 

 
 

... in Kleinsteinach  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

Möge dann und wann  
deine Seele  

aufleuchten  
im Festkleid der Freude.  

 

Möge dann und wann  

deine Last leicht werden 
 und dein Schritt  

beschwingt,  

wie im Tanz.  
 

Möge dann und wann  

ein Lied aufsteigen  

vom Grunde deines Herzens,  
das Leben zu grüßen  

wie die Amsel am Morgen.  
 

Möge dann und wann  
der Himmel  

über deine Schwelle treten. 
 

Antje Sabine Naegeli 
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Geh aus, mein Herz, und suche Freud, 

in dieser lieben Sommerzeit 

an deines Gottes Gaben; 

schau an der schönen Gärten Zier 

und siehe, wie sie mir und dir 

sich ausgeschmücket haben. 

                        Paul Gerhard 


